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Lächelnd. betrat Mordechal Rachamim (oben) das Winterthurer Gerichtsgebäude; Polizelhauptmann Dr. Max Steiner wies
‚hm.denWeg, — Unten: Die drei «stummen» Araber hinter der kugelsicheren Glaswand (von links); Ihrahim Yousef, Amena
Dahbor.und Abu el Heiga, der sich seines Schnauzes entledigt hat, Fotos Keystone

= m

El-Al-Prozeß began n mit Sc WeIigen
Ungestörter Beginn der Verhandlungen vor dem Geschworenengericht in Winterthur gegen die El-Al-Terroristen und Mordechai Rachamim — Propa-
yandareden der Araber und anschließendes verstocktes Schweigen, das nur Rachamim nützen kann — Scharfe Worte des Präsidenten Dr. Gut gegen
das Weißbuch der Palästina-Freunde — Bestimmt Jussufi das Verhalten der Araber? — Verlegene Diplomaten

Vom «Tagblatt»-Sonderkorrespondentenin. Winterthur + einen Zweifel darüber aufkommen, Plumper Einmischungsversuch N „
Mp. Wie es dio drei arabischen Atten- Dahbor (22) rief aus, die Schweiz habe 2 jez Yorkhen!QerchschnutBall: m9r Prozeß begann damit, daß Dr. “Xtra für die Besatzung?
ASPreaa Berngehen ac zwar cbenfälls”WiSandere.StaatendenAmin, einen “Aegypter,. Abu el Heiga GUt Sanz energisch den Einmischungs- Da die Araber behauptet hatlen. und
aus Protest auf alle Fragen, die an sie arabischen Flüchtlingen finanzielle Hilfe fra, Von wem: haben‘ sie‘ diesen‘ Versuch des «Komitees. zur. Unterstüt- es so auch im Einsatzbefehl stand, sie
gerichtet wurden, Bevor sie aber wie das zuteil werden lassen, doch bedeute dies DlOeein zn ode Befehl erhalten, zung des palästinensischen Volkes» zu- sollten durch das Schießen nur die Ma-
Grab schwiegen, benützten sie das Ent- keinen Ausgleich für den Verlust der ESSEN ?: PAD rel Hei 5 hwieg rückwies, das jedem Geschworenen ein schine zum Stehen und die Passagiere
gegenkommendes Präsidenten des Zür- Heimat, «Wir sind Palästinenser, wir hs ne ie N E u 5 Get ließ den Weißbuch zugestellt hatte, «Dieses zum Aussteigen zwingen, fragte Dr,
zher Geschworenengerichtes, Dr. Hans bleiben Palästinenser, Pallstina It un- rei Arabern,undwohlauchzuhandenWeißbuchtrittvölligeinseitigfürdieGut:
Gut, um noch einmal kräftig die Pro- ;ere Heimat, und wir werden dorthin Jap arabischen Diplomaten. und des ze al Pd un 5 Ben In en  Sa8. =Und Warum schessen Sie nicht nur mit

Papa alremme) Ein A Herrn Jussufi, übersetzen, mit dieser dies olumt e Einmischung nichts fruch- Leuchtspurmunition, um ein Feuerwerk
ren die Rollen schön vertellt worden; Dapp sah sie um Beifall heischend Haltung schadeten sie sich selber, nütz- ten auch die Verteidiger Racha- zu veranstalten, sondern mischlen dar
N Der kleine Abu el Heiga (24), Auto. !urch die Kkugelsichere Glaswand in ten aber dem israelischen Angeklagten 1A WNT.9 JUiCR gegen diesen Ver- , n is

ga (24), Y eu . = somehr, P € unter auch Stahlkernmunition? Hängt

mechaniker und Armeeinstruktor, be- lie Ten Dee Deatater Kühl Moardechai Rachamim (23) um such der Beeinflussung der Geschwo- ar namen, daß Sie wohl nie
; ; „reichen dun! - . ” 8 ;

slagte SET ag jonnenbrillen auch der Rechtskonsu- «Rachamim wird dankbar sein» 'enen, Passagiere schonen wollten, nicht aber
drer arabischen Angeklagten lehnten 'ent des Vertreters der Palüstinensischen Ajg gie drei arabischen Angeklagten Sogar der amtliche Verteidiger der Ara- g; Besatzung, die Sie als Militärperso-
jede Art von schweizerischer Verteidi. %3efreiungsfront in Paris, Rechtsanwalt „frag wurden, was mit dem Sturmgo- ber, Dr. Walther Huber, erklärte: «Wir „on Betrachteten?»

zung ab, HE 56 wehr Abdel Mehsens in dem Augen- paken keine Hilfe von außen nötig. Wir N . .

N Der schnauzbärtige Feuerwehrfun- wärrend des ganzen Tages wanderten blick geschah, Ben Eder „ho hoffen auf ein gerechtes Verfahren und Bravers Tele on die AU
ser von Kuweit, Yousef (34), referierte, ai» Blicke der drei arabischen Ange- worden sei, und wiederum keine n Urteil.» geklagten auch auf diese Fragen, Abu
jas Attentat habe deshalb in der klagten immer wieder suchend zu Wort gaben, wies Dr. Gut deutlich dar- v el Heiga mit den Händen an einer

Schweiz stattfinden müssen, weil hier Jussufi, der offenhar diesen Prozeß 2Uf hin, daß die SMDTLORE he Dann begann, nach den Propaganda- imaginären Hosennaht, Amena Dahbor
‚m Jahre 1897 der erste Zionistenkon- Fernsteuern will, Von ihm—undseinenFrageeminentwichtigselv pe IC] seden, die höchst unerquickliche Befra- mit schweißnassen, ineinanderver-
3reß stattgefunden habe und auch noch Hintermünnern — wird es abhängen, 2Uf die Frage, ob AN EAET u Cu zung der Angeklagten, Die Zähigkeit krampften Fingern, und Yousef mit zu-
acute zahlreiche schweizerische In- op und wann die drei Araber wieder täter Abdel Men in a HEhor des Präsidenten war bewundernswert, san auf seinem Bäuchlein gefalteten

ititutionen partelisch für die Zionisten ‚prechen werden, pm Habe y ir een En der Er war wie inArthurHeyes &lt;Letzten Händen,if seien, A Se alehs AD . 5 esten», wo er in der Einsamkeit der x
Erle vchöne palästinensische Leh- Der Präsident des Geschworenenge- Vorsitzende ironisch; «Rachamim wird Meet n Wälder Männer traf, die mit Nur Rachamim gab Antwort

rerin und Armeeangehörige Amena richtes, Oberrichter Dr. Hans Gut, ließ {ihnen dafür dankbar sein,» den Bäumen redeten, um die ewige Er machte einen ganz ausgezeichne-

A Stille zu durchbrechen, «Das macht sen Eindruck, Man sah ihm sowohl den

nichts, wenn jemand mit Bäumen Fallschirmsoldaten wie auch den Uni-
sier getötet und eine Stewardeß schwer spricht», erklärte ihm dort ein Bürger- versitätsstudenten an. Er schilderte, wie

NeuerAnschla esgen El-Al verletzt worden, meister, «Gefährlich wird es erst, wenn er den Ueberfall erlebt hatte und dann
S E 5 hd An- lie Bäume antworten!» Man darf ge- zurückschoß, Leicht amüsiert gab er

3 il SE Birma t6 much am nenn spannt sein, wann in diesem Prozeß Antwort auf die Frage des Präsidenten
Am gleichen Tag, an dem in Winterthur der Prozeß gegen drei arabische schlag große Wi Dodiischebr un «die Blume antworten» werden, Ob cr tatelichlich Zusommen mit Abı al

Terroristen begann, forderte cin Anschlag gegen das Büro der israelischen RT tor Dayan en d Trans. Dinlomat a Heiga nach dem Attentat im selben

Fluggesellschaft EI Al im Zentrum von Athen am Donnerstagmorgen 32 Ver- portminister Carmel nach den Atten- Im Diplomatengepäck? Auto zum Polizeiposten transportiert
letzte, darunter 13 Kinder, Der Attentäter, der 32jährige Jordanier NMias de taten von Brüssel, wonach «bei neuen So langweiligdieBefragungder«Bäume»WordenUnShenmeinte‘aerer

; Zerrorakten kein arabisches Flugzeug wisse nicht mehr, wer von ihnen mit der
Karabetian konnte verhaftet werden. war, 50 verstand es Dr. Gut doch, Ak- fiskussion angefangen habe, Und mit

ADC ) mehr en Kamm ‚ente zu setzen, die zum Teil in der größter Selbstverständlichkeit antwor-
De Karabetian schleu- cannte auf der Straße verhaftet werden Die politischen Kommentatoren er «Diplomatenloge» Unruhe heraufbe- tete er auf die Frage, in welcher Spra-

Ce Uhr Ortszeit eine Gra- ınd wird nun ‚im Hauptquartier des klärten, daß es nach der neuesten ehrorem B she denn gesprochen worden sei: «Auf

aate in die Halle des Flugbüros, wo gricchischen Sicherheitsdienstes ver- ‚Intwicklung verwunderlich wäre, wenn . arabisch natürlich,» — Der Prozeß
zahlreiche Reisende Plätze im Flugzeug ı1Öört, Es wurden zwei weitere Spreng-« man Israel zum Vorwurfmachen Wür- So, als der Vorsitzende ahne Antwort geht weiter,
buchten, das Athen am gleichen Tag &lt;örper auf ihm gefunden, De Karabe de, daß es Maßnahmen ergreife, UM Je Fragen nach dem Transport der
verließ, Außerdem soll cine in einem ‚jan war am Montag in Athen eingetrof‘ ieine Verkehrsverbindungen und seine Waffen und des Sprengstoffes von

Koffer versteckte Zeitbombe explodiert len, Sein Wohnsitz ist Damaskus, _ 3ürger zu schützen, Sie geben auch der Amman in ‚die Schweiz stellte, Da es

sein. Sämtliche Scheiben der Halle gin« Unter den Verletzten befinden sich offnung Ausdruck, der Vorfall möge ch um vier Handgranaten sowjetrus- Sechs neue Todesurteile
zen "in Brüche, Taxis brachten die blut. "lugpassagiere, Angestellte der Flug ie griechischen Behörden davon über- sischer Herkunft, tschechische Thermit- Baedad
Übersträmten Verletzten in Spitäler, zesellschaft, Polizisten und Straßenpas-« :eugen, daßsiesich von den arabischen yranaten und jugoslawischen Spreng- In Bagda

13 Personen sind immer noch in Spital- ianten, Die Polizei sperrie den Tatort 3edrohungen nicht einschüchtern lassen off mit Zubehör handelte, sowie um sominente Politiker unter den Opfern
ıflege, drei davon sollen sich in be- m Zentrum Athens ab, von dem Am: IJürfen und die Urheber des ersten zwei russische «Kalashnikav-Sturm: ler irakischen «Justiz»
jorgniserregendem Zustand befinden, aulanzwagen und Taxis die Verletzten ‚Athener Attentats raschestens aburtei- gewehre» mit 240 ‚Schuß Munition, Beirut, 27. Nov, (UPD) Sechs zum Tell

Unter den Verletzten befinden sich ıbtransportierten, Karabetian gab an, er Jen sollten, glaubte er nicht an die Version der An- prominente Iraker, darunter vermutlich ein
drei Amerikaner, darunter ein Ehe- habe einen Mittäter gehabt, weigerte Der Täter geständig geklagten, sie hätten dieses Waffenarse- Tuge, sind wegen Spionage für die USA
anar mus Texas, sowie ein Angestellter ‚ich aber, seinen Namen zu nennen, Die x DEE ap nal als Reisende mit Air France, KLM zum Tode verurteilt worden, Der frühere
der El Al, In den benachbarten Büros Polizei fahndet nach einem zweiten (UPI) Wie die Polizei mitteilte, hat ınd Swissair im Handgeplick in die irakische Ministerpräsident Abdel Rahman
der belgischen Luftfahrisgesellschaft Jordanier, der als dunkelhaarig, klein, lias de Karabetian gestanden, eine Schweiz mitgebracht, «Wurden diese Al-Bassaz wurde zu 15 Jahren Haft ver

«Sabenn» brach nach der Explosion ;chlank und etwa 25jährig beschrieben Granate polnischer Herkunft gegen Waffen und der Sprengstoff nicht im ee eich A Een der frü-
Zanik aus, wird, das El-Al-Büro geschleudert zu ha- ‚iplomatengepäick eines arabischen Bean Blache n m f See it
an . Es handelt sich um den zweiten An- den, Er soll im Auftrag einer jordani tantes in die Schweiz gebracht? Das wurden zu Strafen Nicht lichen cr

inri i ij. 4 1 2 a = ve n drei Jahren

Der Attentäter wurde von einem schlag gegen Einrichtungen der israeli- ‚chen Guerillaorganisation am 24. No- vöre nämlich eine Erklärung dafür, und lebenslänglicher Haft verurteilt.
Athener Verleger überwüältigt, dessen schen Fluggesellschaft in Athen, Im vember nach Athen gereist sein. Er arum dieses umfangreiche und schwere "Op die Hinrichtung der zum Tode Ver-
Büros sich in der Nlähe der El-Al- Dezember 1968 waren bei einem Ucber- ıabe den Spezialauftrag gehabt, den Arsenal den Zollorganen nicht aufge- urteilten schon vollzogen ist, war zunächst
Räumlichkeiten befinden, Der Terrorist fall auf eine El-Al-Maschine ein Passa- Anschlag auszuführen, allen ist,» nicht bekannt, Im Irak sind dieses Jahr


